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Frühjahrsputz im gesamten Stadtgebiet

So langsam wird es wärmer, die Laune 
wird besser und auch der Drang sich zu 
bewegen wird größer. Dies sind gute 
Voraussetzungen gemeinschaftlich den 
Frühjahrsputz in dem gesamten Stadt-
gebiet zu beginnen. 

Wer dabei helfen möchte, kann sich an 
die jeweiligen Ortsbürgermeister der 
Stadt Zörbig wenden. Alle bekannten 
Termine werden zudem auf unserer 
Website www.stadt-zoerbig.de veröf-
fentlicht.

Und auch die kleinen Helfer können sich 
an dem Frühjahrsputz beteiligen und so 
mit dem Helferausweis Stempel sam-
meln. Seid also dabei und macht mit!

gez. Matthias Egert, Bürgermeister

Anzeige(n)
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Erhaltungsmaßnahme Landesstraße L143 Ortsdurchfahrt Zörbig „Am Wall“
Die Landesstraßenbaubehörde (LSBB) 
Sachsen-Anhalt, Regionalbereich Ost, 
plant in der Stadt Zörbig eine Erhal-
tungsmaßnahme der Landesstraße 
L143 „Am Wall“ beginnend am Kreis-
verkehr bis zum Ortsausgang in Höhe 
Wasserturm. In diesem Zusammenhang 
errichtet der AZV Raguhn-Zörbig einen 
neuen Regenwasserkanal im Abschnitt 
Kreisverkehr bis in Höhe Birkenallee. 
Weiterhin werden Teilbereiche der Ne-
benanlagen grundhaft ausgebaut so-
wie die im Ausbaubereich vorhandenen 
Bushaltestellen barrierefrei umgebaut. 
Es handelt sich um eine Gemeinschafts-
maßnahme der LSBB, der Stadt Zörbig 
und dem AZV Raguhn-Zörbig.
Träger der Baulast der Straßenerhal-
tungsmaßnahme einschließlich Entwäs-
serungsrinnen, Straßenabläufe inklusive 
Anschlussleitung an den seitens des AZV 
Raguhn-Zörbig geplanten Regenwas-
serkanal ist die LSBB. Träger der Baulast 
für die Errichtung der barrierefreien 
Bushaltestellen sowie des Gehweges 
bzw. des gemeinsamen Geh-/Radweges 
ist die Stadt Zörbig. Träger der Baulast 
der Regenwasserkanalbaumaßnahmen 
ist der AZV Raguhn-Zörbig.
Die Erhaltungsmaßnahme der L 143 ist 
im Bereich von NK 4338 019 km 1.784 
bis NK 4338 019 km 3.111 vorgesehen 
und umfasst eine Gesamtlänge von ca. 
1.327 m. Die Maßnahme erfolgt unter 
Vollsperrung. Als geplanter Bauan-
fang für die Gesamtbaumaßnahme ist 
der 19.03.2024 und als Bauende der 
20.12.2024 vorgesehen.
Im Rahmen der Baumaßnahme erfolgt 
die Sanierung/Erhaltung des Straßen-
aufbaus (hier Asphaltdeckschicht + As-
phaltbinderschicht + Asphalttragschicht 
im Hocheinbau) mit notwendigen An-
passungsarbeiten an den Nebenberei-
chen. Die Erhaltungsmaßnahme erfolgt 
im Hocheinbau, wobei der vorhandene 
Asphaltoberbau abgefräst wird. Die 
vorhandene Trassenführung bleibt un-
verändert. Die in den Nebenbereichen 

der Fahrbahn befindlichen Zufahrten 
und Einmündungsbereiche werden von 
der geplanten Baumaßnahme insoweit 
berührt, dass notwendig werdende An-
passungsarbeiten an die geplanten Hö-
hensituationen der Fahrbahn vorgese-
hen sind. Die Oberflächenentwässerung 
erfolgt über das Quer- und Längsgefälle 
in die vorhandenen straßenbegleiten-
den Gräben und Mulden bzw. über die 
neu anzulegende Gussasphaltrinne mit-
tels Straßenabläufen sowie einer Hohl-
bordrinne mit Kanalanschluss an die 
vorhandene/geplante Regenwasserka-
nalisation.
Die im Baubereich an den zukünftigen 
gemeinsamen Geh-/Radweg angren-
zenden vorhandenen Bäume und Sträu-
cher wurden im Zuge der Baufeldfrei-
machung im Vorfeld der Baumaßnahme 
bereits gefällt. Der gemeinsame Geh-/
Radweg im Abschnitt von Station 0+000 
bis 0+490 östlich der Fahrbahn wird in 
einer Breite von 3,25 m und einem zur 
Fahrbahn geneigten Quergefälle von 
2,5 % in Asphaltbeton hergestellt.
Die Bauarbeiten an der Landesstraße L 
143 finden unter Vollsperrung der Fahr-
bahn statt. Ein eingeschränkter Anlieger-
verkehr wird von der bauausführenden 
Firma gewährleistet. Um die Einschrän-
kungen des Liefer- bzw. Landwirtschafts-
verkehrs für die in der Wasserturmstraße 
befindlichen Gewerbebetriebe auf ein 
Minimum zu reduzieren, werden inner-
örtliche Bauabschnitte gebildet.
Es wird eine großräumige Bedarfsumlei-
tungsstrecke im Zuge der Baumaßnah-
me mit eingerichtet. Diese erstreckt sich 
über: L 143 in Richtung Landsberg bis 
zum KP L 143/B 100, B 100 in Richtung 
Halle folgend bis zur Auffahrt Nr. 17 
(Halle/Peißen) auf die BAB A 14 in Rich-
tung Magdeburg, an der Ausfahrt Nr. 
16 (Halle-Tornau) der BAB A 14 verlas-
sen und auf die L 141 in Richtung Zörbig 
bis zum KP L 141/B 183, auf die B 183 in 
Richtung Zörbig bis zur Wiederauffahrt 
aus die L 143.

Für den innerörtlichen Umleitungsver-
kehr werde folgende 2 Umleitungsstre-
cken eingerichtet:
• aus Quetzdölsdorf kommend in Rich-

tung Zörbig:
L 143 in Quetzdölsdorf rechts auf 
die K 2056 in Richtung Beyersdorf, 
in Beyersdorf weiter auf die K 2056 
in Richtung Glebitzsch, in Glebitzsch 
auf die K 2058 in Richtung Köckern 
und weiter bis nach Großzöberitz, 
über die Teckentrupstraße auf die 
K 2069 in Richtung Zörbig bis zum 
Kreisverkehr,

• aus Zörbig kommend in Richtung 
Quetzdölsdorf:
Kreisverkehr nördliche Ausfahrt 
Victor-Blüthgen Straße, Lindenstra-
ße bis zur L 141 (Radegaster Stra-
ße), L 141 in Richtung Schrenz, auf 
der Bahnbrücke links auf die K 2061 
Richtung Spören, Spören, rechts auf 
die L 143 in Richtung Quetzdöls-
dorf.

Die Projektleitung seitens der Stadt Zör-
big wird durch Frau Brandl (Tel.: 034956 
60213; E-Mail: franziska.brandl@stadt-
zoerbig.de) übernommen.
Die direkt und unmittelbar betroffenen 
Anwohner/ Grundstückseigentümer 
werden durch den Baubetrieb über die 
geplanten Bautätigkeiten je Abschnitt 
hinsichtlich des Baubeginns, der geplan-
ten Dauer der Bauzeit und der voraus-
sichtlichen Einschränkungen inklusive 
Benennung des Ansprechpartners mit-
tels Wurfschreiben spätestens 14 Tage 
vor Baubeginn informiert.
Die Bauherrengemeinschaft und die 
bauausführende Firma sind bestrebt die 
Behinderungen für die Anlieger so ge-
ring wie möglich zu halten und hoffen 
auf eine gute Zusammenarbeit wäh-
rend der baulichen Umsetzung der Er-
haltungsmaßnahme.

Franziska Brandl
Leiterin des Fachbereiches Bau und 
Gebäudemanagement
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Allen älteren Bürgerinnen und Bürgern „Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag“

OT Großzöberitz
Herr Lothar Ihme zum 85. Geburtstag
Frau Anna Ramsch zum 80. Geburtstag
Frau Elvira Müller zum 70. Geburtstag
OT Löberitz
Frau Siglinde Ströfer zum 85. Geburtstag
Herr Werner Schleichert zum 85. Geburtstag
Herr Willi Hübner zum 80. Geburtstag
OT Prussendorf
Frau Gisela Schröter zum 80. Geburtstag
OT Salzfurtkapelle
Herr Udo Altekruse zum 84. Geburtstag
Frau Elfriede Elsner zum 80. Geburtstag
Herr Wilfried Wildgrube zum 80. Geburtstag
Herr Lothar Erben zum 70. Geburtstag
OT Schortewitz
Herr Karl Teicher zum 85. Geburtstag
Frau Gudrun Kaltenborn zum 85. Geburtstag
Frau Helga Springer zum 80. Geburtstag
Frau Gudrun Timmerhans zum 70. Geburtstag
OT Schrenz
Herr Uwe Winkler zum 75. Geburtstag
Herr Rüdiger Vogler zum 70. Geburtstag

OT Stumsdorf
Herr Paul Strauß zum 85. Geburtstag
Frau Ilona Ulbrich zum 80. Geburtstag
OT Zörbig
Frau Hildegard Mehnert zum 95. Geburtstag
Herr Karlheinz Kaminsky zum 85. Geburtstag
Frau Antje Giehrisch zum 80. Geburtstag
Herr Josef Bittner zum 80. Geburtstag
Frau Renate Schröder zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Stadtherr zum 80. Geburtstag
Frau Hella Walter zum 75. Geburtstag
Frau Eva Hoffmann zum 75. Geburtstag
Frau Christine Dannenberg zum 75. Geburtstag
Frau Karin Boeke zum 75. Geburtstag
Herr Ralf Stachowiak zum 74. Geburtstag
Frau Ingrid Thom zum 70. Geburtstag
Herr Konrad Mayer zum 70. Geburtstag
Frau Iris Abdellaoui zum 70. Geburtstag
Frau Margit Winkler zum 70. Geburtstag

Stephanie Wolf
SB Pass- und Meldewesen

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Zörbig (ca. 9.200 Einwohner) beabsichtigt zum 01.08.2024

einen Auszubildenden (m/w/d) für den Beruf Gärtner - Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

einzustellen.

Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Die theoretische 
Ausbildung erfolgt an der Berufsbildenden Schule des Land-
kreises Saalekreis am Standort Halle sowie in Aschersleben 
(überbetriebliche Lehrgänge).
Der Bereich Garten- und Landschaftsbau umfasst bei uns u. 
a. die Bereiche Grünpflege, Baumpflanzung und -pflege, 
Pflasterung sowie Winterdienst.

Wir bieten:
Qualifizierte Ausbildung zum Landschaftsgärtner(in),
gutes Betriebsklima in einem dynamischen Team,
persönliche Betreuung und Anleitung durch einen erfahre-
nen Ausbildungsleiter,
sehr gute maschinelle Ausstattung und einen vielseitigen 
Fahrzeugpark,
persönliche Arbeitskleidung,
individuelle Fortbildung und Förderung schon während der 
Ausbildung und tarifliche Ausbildungsvergütung.

Wir erwarten:
guter mittlerer Schulabschluss,
kreative Persönlichkeit mit hohem Engagement,
gute Umgangsformen und Kontaktfreudigkeit,
technisches Verständnis und praktisches Geschick und Na-
turverbundenheit mit Interesse an Pflanzen.

Für uns ist die berufliche Gleichstellung aller Geschlech-
ter selbstverständlich. Begrüßt werden Bewerbungen von 
Menschen unabhängig von deren kultureller und sozialer 

Herkunft, Alter, Religion, der sexuellen Identität oder der 
sexuellen Orientierung. Personen mit Schwerbehinderung 
oder gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Bitte richten Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 31.03.2024 an:

Stadt Zörbig
Personalverwaltung
Markt 12
06780 Zörbig
oder alternativ per E-Mail an bewerbung@stadt-zoerbig.de

Bei einer Bewerbung per Mail können nur Anlagen berück-
sichtigt werden, die als pdf- oder jpg-Datei übersandt werden.
Für Anfragen steht Frau Hofert 
(Mail: bewerbung@stadt-zoerbig.de, Tel.: 034956/60-102) 
gern zur Verfügung.
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eine Eingangs-
bestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.
Der Bewerbung ist die unter dem Link
https://www.stadt-zoerbig.de/de/stellenausschreibungen/
aktuelle-ausschreibungen.html
bereitgestellte Datenschutzinformation für Bewerber aus-
gefüllt beizufügen.
Bewerbungen, die bis zum 30.06.2024 nicht beantwortet 
werden, gelten als abgelehnt.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister Stadt Zörbig
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Öffentliche Stellenausschreibung
Sie mögen Zahlen? Sie sind zuverlässig in der Handhabung von Finanzgeschäften und Sie suchen eine neue berufliche He-
rausforderung? Dann sind Sie zur schnellstmöglichen Verstärkung als:

Sachbearbeiter/in im Bereich Anlagenbuchhaltung und Steuerrecht (m/w/d)

herzlich willkommen.

Die Stadt Zörbig versteht sich als moderner und familien-
freundlicher Arbeitgeber. Wir arbeiten gern mit und für 
Menschen sowie an der kontinuierlichen Weiterentwick-
lung der Stadt, der Verwaltung und ihrer Einrichtungen. Le-
bensqualität, Nachhaltigkeit und Offenheit für Menschen, 
unabhängig von Herkunft oder Religion, sind uns sehr wich-
tig.
Ihre Aufgaben umfassen schwerpunktmäßig:
Im Bereich Anlagenbuchhaltung:
• Grundsätze und Organisation der Vermögenserfas-

sung;
• Durchführung der Anlagenbuchhaltung und Verwal-

tung des Anlagevermögens insbesondere Prüfung, 
Bewertung und Erfassung des beweglichen und unbe-
weglichen Anlagevermögens;

• Ermittlung und Buchung von Abschreibungen sowie 
Buchung von Zu- und Abgängen;

• Durchführung und Überwachung von Inventuren und
• Jahresabschlussarbeiten in der Anlagenbuchhaltung.

Im Bereich Steuerrecht:
• Mitarbeit beim Aufbau und der Umsetzung der Anfor-

derungen des § 2b UStG;
• Mitarbeit beim internen Kontrollsystem Steuern (Tax 

Compliance Management System);
• Lfd. Prüfung und Beurteilung aller steuerrelevanten 

Vorgänge in Bezug auf § 2b UStG und
• Erstellung von Umsatzsteuervoranmeldungen und -er-

klärungen sowie Körperschaftssteuererklärungen.
Die genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche bzw. die 
Übertragung weiterer Arbeitsgebiete behalten wir uns vor.

Wir bieten Ihnen:
• Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in einer 

Vollzeitstelle (bei Bedarf auch in Teilzeit);
• vorerst für eine Vertretung für voraussichtlich 12 Mo-

nate;
• ein motiviertes Team im Bereich Finanzen;
• betriebliche Altersvorsorge gemäß Tarifvertrag und 

vermögenswirksame Leistungen;
• 30 Tage Urlaub;
• Leistungsentgelt (LOB) und Jahressonderzahlung;
• betriebliches Gesundheitsmanagement, Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf / Pflege;
• vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten sowie
• eine Vergütung entsprechend den persönlichen Vor-

aussetzungen nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst.

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Ausbildung als 

Verwaltungsfachangestellte/r, Abschluss A I / B I, oder 
in einer vergleichbaren Berufsausbildung bzw. als 
Steuerfachangestelle/r, Bilanzbuchhalter/in oder in ei-
ner vergleichbaren kaufmännischen Berufsausbildung 
oder einer Weiterbildung zum/zur Bilanzbuchhalter/in 
oder Finanzbuchalter/in;

• ein hohes Maß an Sorgfalt und Zuverlässigkeit;
• Teamfähigkeit;

• freundliches und sicheres Auftreten im Kontakt mit 
den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Kolleginnen 
und Kollegen.

Wünschenswert sind:
• Berufserfahrung im öffentlichen Dienst bei einer Kom-

munalverwaltung, insbesondere im o. g. Bereich;
• Erfahrungen im Bereich Rechnungswesen sowie der 

Doppik;
• Umfassende und anwendungsbereite Kenntnisse im 

doppischen Haushalts- und Rechnungswesen (Kom-
munalhaushaltsverordnung, Kommunalkassen- und 
Buchführungsverordnung und Kommunalverfassungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt);

• gute Kenntnisse im Steuerrecht, unter anderem im Um-
satzsteuerrecht sowie

• sicherer Umgang mit MS-Office (insbesondere Word 
und Excel).

Für uns ist die berufliche Gleichstellung aller Geschlech-
ter selbstverständlich. Begrüßt werden Bewerbungen von 
Menschen unabhängig von deren kultureller und sozialer 
Herkunft, Alter, Religion, der sexuellen Identität oder der 
sexuellen Orientierung. Personen mit Schwerbehinderung 
oder gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre voll-
ständigen und aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 31.03.2024 unter Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermins an:

Stadt Zörbig
Personalverwaltung

Markt 12
06780 Zörbig

oder alternativ per E-Mail an bewerbung@stadt-zoerbig.de

Bei einer Bewerbung per Mail können nur Anlagen berück-
sichtigt werden, die als pdf- oder jpg-Datei übersandt wer-
den.
Für Anfragen stehen Ihnen Herr Stephan 
(Mail: axel.stephan@stadt-zoerbig.de, Tel.: 034956 60-121) 
sowie Frau Hofert (bewerbung@stadt-zoerbig.de, Tel.: 
034956 60-102) gern zur Verfügung.
Auswahlentscheidungen erfolgen im Rahmen der gesetzli-
chen Bestimmungen.
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eine Eingangs-
bestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.

Der Bewerbung ist die unter dem Link
https://www.stadt-zoerbig.de/de/stellenausschreibungen/
aktuelle-ausschreibungen.html
bereitgestellte Datenschutzinformation für Bewerber aus-
gefüllt beizufügen.

Bewerbungen, die bis zum 31.05.2024 nicht beantwortet 
werden, gelten als abgelehnt.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister
Stadt Zörbig
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Öffentliche Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zörbig (ca. 9.200 Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet in Teilzeit die Stelle

Hilfskraft „KulturQuadrat Schloss Zörbig“ (m/w/d)

zu besetzen.

Das KulturQuadrat Schloss Zörbig ist eine zentrale und wich-
tige Einrichtung im ehemaligen Schloss in der historischen 
Altstadt von Zörbig. Hier sind mit dem Museum, dem Stadt-
archiv, der Bibliothek sowie den Bürger- und Vereinsräumen 
vier wichtige kommunale Einrichtungen gebündelt.
Das Museum besteht aus dem Zörbiger Heimatmuseum. Es 
hatte eine über mehrere Jahrzehnte ausgebaute Daueraus-
stellung, die aktuell modern umgestaltetet und auf eine auf 
Schwerpunkte eingegrenzte Ausstellung ausgerichtet werden 
soll. Ziel ist die Auseinandersetzung mit der Stadt- und Re-
gionalgeschichte im Verbund mit dem ländlich, historischen 
Umfeld. Das Heimatmuseum wird durch den Heimat-Verein 
Zörbig 1922 e. V. in allen musealen Bereichen unterstützt.
Neben den Einrichtungen soll das gesamte Schlossgelände mit 
Schlossturm und den Resten der ehemaligen Burganlage, Ge-
fängniszellen des Amtsgerichts samt Hof, dem Bunker der DDR-
Zivilverteidigung und dem fertig gestellten Aktuarhaus neben 
einer Dauerausstellung historisch und touristisch für Zörbig, als 
älteste Stadt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, aber auch die ge-
samte Region als soziokulturelles Bildungs- und Veranstaltungs-
zentrum weiterentwickelt werden. Ein wichtiges Ziel bleibt dabei 
die 18 Ortsteile der Stadt stärker zu vernetzten, historische Stadt-
Umland-Beziehungen zu pflegen und öffentlich darzustellen.
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
• Empfang und Koordination der Besucher (m/w/d) und Gäs-

te (m/w/d) sowie Erteilung von Auskünften und Hinweisen;
• Führung der Kasse mit Beratung und Verkauf von Ein-

trittskarten und Museumsartikeln;
• Aufsichtsdienst;
• Museumsführungen, einschließlich Annahme und der 

Bearbeitung von Führungsanfragen;
• Betreuung von Veranstaltungen, einschließlich Auf- und 

Abbau;
• Unterstützung bei der Weiterentwicklung von Prozessen 

unter anderem durch Einführung der Digitalisierung im 
Aufgabenbereich.

Die genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche bzw. die 
Übertragung weiterer Arbeitsgebiete behalten wir uns vor.

Wir bieten:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in einer Teil-

zeitstelle (20 Wochenstunden) mit einem interessanten, 
spannenden und abwechslungsreichen Tätigkeitsbereich 
in einer vielseitigen Museumslandschaft;

• eine Tätigkeit in einer Stelle nach Entgeltgruppe 3 der 
Entgeltordnung zum Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-VKA)
(Die individuelle Eingruppierung erfolgt nach Vorliegen 
der persönlichen Voraussetzungen.);

• betriebliche Altersvorsorge gemäß Tarifvertrag und ver-
mögenswirksame Leistungen;

• Leistungsentgelt (LOB) und Jahressonderzahlung;
• betriebliches Gesundheitsmanagement, Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf / Pflege sowie
• alle weiteren Vorzüge des öffentlichen Dienstes.

Wir erwarten:
• ungezwungene Gastfreundschaft, Freundlichkeit und 

Gelassenheit auch unter Zeitdruck;
• engagierte, zuverlässige sowie kunden- und serviceori-

entierte Einstellung;
• Pünktlichkeit und eine ordentliche und strukturierte Ar-

beitsweise;

• Kommunikationsfähigkeit, Organisationstalent, hohe Belast-
barkeit, ausgeprägte Serviceorientierung, flexibles Arbeits-
zeitverständnis (auch an Samstagen, Sonn- und Feiertagen)

• gültige Fahrerlaubnis der Klasse B;
• ein polizeiliches Führungszeugnis ohne Eintrag;
• Verantwortliches Handeln in Bezug auf die Sicherheit 

der Besucher und der Exponate;
• Bereitschaft zu Fortbildungen bei Nichtvorliegen der 

Kenntnisse und Fähigkeiten;
• Freude am eigenverantwortlichen Arbeiten und Einsatz-

bereitschaft;
• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise in der 

deutschen Sprache sowie
• ein freundliches und umgängliches Auftreten und ein 

gepflegtes Erscheinungsbild.
Wünschenswert sind:
• Erfahrungen im Umgang mit Kunden (m/w/d) und Besu-

chern (m/w/d);
• Erfahrungen in der Museumsarbeit, insbesondere in der 

Besucherbetreuung, bei Museumsführungen oder in der 
Archivarbeit;

• Vorlage der Unterrichtung nach § 34a GewO oder eine 
andere, höherwertige Qualifikation;

• handwerkliche Fähigkeiten und/oder technisches Verständnis;
• persönliches Interesse an Geschichte und Kunst sowie
• grundlegende EDV-Kenntnisse, sicherer Umgang mit PC-

Technik, insbesondere mit dem Kassensystem und der 
Alarmanlage.

Für uns ist die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter selbst-
verständlich. Begrüßt werden Bewerbungen von Menschen un-
abhängig von deren kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Re-
ligion, der sexuellen Identität oder der sexuellen Orientierung. 
Personen mit Schwerbehinderung oder gleichgestellte Personen 
werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre voll-
ständigen und aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 31.03.2024 unter Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermins an:

Stadt Zörbig
Personalverwaltung

Markt 12
06780 Zörbig

oder alternativ per E-Mail an bewerbung@stadt-zoerbig.de
Bei einer Bewerbung per Mail können nur Anlagen berück-
sichtigt werden, die als pdf- oder jpg-Datei übersandt werden.
Für Anfragen steht Ihnen Herr Hofert (Mail: 
nico.hofert@stadt-zoerbig.de, Tel.: 034956 60-150) gern zur 
Verfügung. Auswahlentscheidungen erfolgen im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen.
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eine Eingangs-
bestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.
Der Bewerbung ist die unter dem Link
https://www.stadt-zoerbig.de/de/stellenausschreibungen/
aktuelle-ausschreibungen.html
bereitgestellte Datenschutzinformation für Bewerber aus-
gefüllt beizufügen.
Bewerbungen, die bis zum 31.05.2024 nicht beantwortet 
werden, gelten als abgelehnt.

Matthias Egert
Bürgermeister
Stadt Zörbig
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Öffentliche Stellenausschreibung
Sie bringen Toleranz, Offenheit sowie Einfühlungsvermögen 
und soziale Kompetenz im Umgang mit Bürgern (m/w/d) mit? 
Sie verfügen über eine selbständige, sorgfältige und struktu-
rierte Arbeitsweise? Sie haben eine große Verantwortungs- 
und Leistungsbereitschaft, verfügen über ein großes Maß an 
Eigeninitiative und sind belastbar? Sie zeichnen sich durch Ver-
handlungsgeschick, Durchsetzungsvermögen, Team- und Kom-
munikationsfähigkeit sowie sicheres Auftreten aus? Sie emp-
finden Arbeit im Team als Bereicherung und können sich mit 
dem Leitbild der „Zörbiger Bildungslandschaft“ identifizieren? 
Eine inklusive und partizipative Haltung beschreibt Ihr eigenes 
Handeln? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Suchen Sie eine neue berufliche Herausforderung? Dann sind 
Sie zur schnellstmöglichen Verstärkung unserer offenen Kin-
der- und Jugendarbeit als:

Fachkraft für offene Kinder- und Jugendarbeit (m/w/d)
herzlich willkommen.

Die Stadt Zörbig versteht sich als moderner und familienfreundlicher 
Arbeitgeber. Wir arbeiten gern mit und für Menschen sowie an der kon-
tinuierlichen Weiterentwicklung der Stadt, der Verwaltung und ihrer 
Einrichtungen. Lebensqualität, Nachhaltigkeit und Offenheit für Men-
schen, unabhängig von Herkunft oder Religion, sind uns sehr wichtig.
Als Fachkraft sind Sie verantwortlich für eine zielgruppengerechte 
Planung und Ausgestaltung der offenen Kinder- und Jugendarbeit. 
Ihre Tätigkeiten sind eingebunden in das Team der kommunalen Kin-
der- und Jugendeinrichtungen und Teil des Fachbereiches Bildung, 
Wirtschaft und Ordnung. Unsere kommunalen Kinder- und Jugend-
einrichtungen sind eigenständige, sozialpädagogisch orientierte Ein-
richtungen der Kinder- und Jugendhilfe, in der Kinder bis zum 27. Le-
bensjahr einen Teil des Tages verbringen. Einen weiteren Schwerpunkt 
bildet die offene Kinder- und Jugendarbeit in allen Ortschaften.
Die Umsetzung der Zörbiger Bildungslandschaft anhand der zu de-
finierenden Konzeption erwartet von Ihnen eine hohe Verantwor-
tungsbereitschaft. Der Umgang mit Kindern und Eltern setzt Einfüh-
lungsvermögen und die Fähigkeit in guter Weise beratend zur Seite 
zu stehen voraus.
Ihre Aufgaben umfassen schwerpunktmäßig:
• Gestaltung von offenen Angeboten für junge Menschen zwi-

schen 6 und 27 Jahren, inklusive Vor- und Nachbereitung;
• Begleitung und Unterstützung von jungen Menschen bei indi-

viduellen Herausforderungen, sowohl im Gruppenkontext, als 
auch in Einzelkontakten (Streetwork);

• Zusammenarbeit mit Einrichtungen, Institutionen, Vereinen 
und Ehrenamtlichen;

• Bekanntmachung des Angebots bei der Zielgruppe;
• Mitarbeit im Team der städtischen offenen Kinder- und Ju-

gendarbeit;
• Etablierung von neuen Angeboten und Projekten;
• Planung und Durchführung von Ferienprogrammen und Festen;
• Beteiligung von Kindern und Jugendlichen an allen Prozessen;
• konzeptionelle Weiterentwicklung, Verfassen von Tätigkeits-

berichten;
• Administrative Organisation und Budgetverwaltung;
• Anleitung von jungen Menschen im BFD und Praktikum sowie
• Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit, Pflege der socialmedia 

Auftritte.
Die genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche bzw. die Übertra-
gung weiterer Arbeitsgebiete behalten wir uns vor.
Wir bieten:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in einer Vollzeitstel-

le (bei Bedarf auch in Teilzeit);
• ein motiviertes pädagogisches Team;
• wertschätzende Zusammenarbeit mit Eltern und Träger;
• betriebliche Altersvorsorge gemäß Tarifvertrag und vermö-

genswirksame Leistungen;
• 30 Tage Urlaub, zzgl. 2 Regenerationstage sowie die Möglich-

keit von 2 Umwandlungstagen;
• Leistungsentgelt (LOB) und Jahressonderzahlung;
• betriebliches Gesundheitsmanagement, Vereinbarkeit von Fa-

milie und Beruf / Pflege;
• vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten sowie

• eine Vergütung entsprechend den persönlichen Voraussetzun-
gen nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD 
SuE) in Entgeltgruppe S 8a TVöD SuE.

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als sozialpädagogische 

Fachkraft mit staatlicher Anerkennung oder ein abgeschlos-
senes Studium (Bachelor/Master/Diplom) in der Fachrichtung 
Sozialwesen.

• Möglich sind auch Bewerbungen von Personen die sich im fort-
geschrittenen Studium der Fachrichtung Sozialwesen befinden 
und über praktische Erfahrungen in der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit verfügen.

Wünschenswert sind:
• Berufserfahrungen im öffentlichen Dienst, insbesondere im o. g. 

Bereich;
• gute Kenntnisse im Kinder- und Jugendhilferecht, unter ande-

rem im Kinder- und Jugendstärkungsgesetz (KJSG) und Kinder- 
und Jugendhilfegesetz (KJHG);

• sicherer Umgang mit MS-Office (insbesondere Word und Excel);
• Kenntnisse über aktuelle pädagogische Bildungsstandards;
• die konzeptionelle Entwicklung der pädagogischen Arbeit im 

Team;
• motivierte und transparente Zusammenarbeit mit dem Team, 

dem Träger und den Eltern;
• Flexibilität, Engagement, Kommunikationsstärke und Konflikt-

fähigkeit;
• Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, liebevoller und authentischer 

Umgang orientiert an den Bedürfnissen der Kinder und Ju-
gendlichen und ihrer individuellen Lebenssituation;

• Humor, Kreativität, Spontanität, Geduld, Aufmerksamkeit, um 
auf die Beobachtungen

• und Ideen der Kinder und Jugendlichen einzugehen;
• Toleranz und Offenheit im Umgang mit allen Beteiligten;
• Organisationsfähigkeit und Selbstständigkeit;
• Bereitschaft am Wochenende oder Abend zu arbeiten;
• Inklusive und partizipative Haltung;
• Durchsetzungsvermögen und ein sicheres und freundliches 

Auftreten;
• eine gesundheitliche Eignung nach § 34 Infektionsschutzgesetz

Für uns ist die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter selbstver-
ständlich. Begrüßt werden Bewerbungen von Menschen unabhän-
gig von deren kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, der 
sexuellen Identität oder der sexuellen Orientierung. Personen mit 
Schwerbehinderung oder gleichgestellte Personen werden bei glei-
cher Eignung besonders berücksichtigt.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre vollständigen 
und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.03.2024 
unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins an:

Stadt Zörbig
Personalverwaltung

Markt 12, 06780 Zörbig
oder alternativ per E-Mail an bewerbung@stadt-zoerbig.de

Bei einer Bewerbung per Mail können nur Anlagen berücksichtigt 
werden, die als pdf- oder jpg-Datei übersandt werden.
Für Anfragen steht Ihnen Herr Hofert 
(Mail: nico.hofert@stadt-zoerbig.de, Tel.: 034956/60-150) gern zur 
Verfügung.
Auswahlentscheidungen erfolgen im Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen. Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eine Ein-
gangsbestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.

Der Bewerbung ist die unter dem Link
https://www.stadt-zoerbig.de/de/stellenausschreibungen/aktuelle-
ausschreibungen.html
bereitgestellte Datenschutzinformation für Bewerber ausgefüllt bei-
zufügen. Bewerbungen, die bis zum 31.05.2024 nicht beantwortet 
werden, gelten als abgelehnt.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister
Stadt Zörbig



Nr. 3/2024 „Stadt Zörbig | Zörbiger Bote“ - 7 -

Öffentliche Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zörbig (ca. 9.200 Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet in Vollzeit die Stelle

Sachbearbeiter/in im Bereich Tiefbau (m/w/d)

zu besetzen.

Die Stadt Zörbig versteht sich als moderner und familien-
freundlicher Arbeitgeber. Wir arbeiten gern mit und für Men-
schen sowie an der kontinuierlichen Weiterentwicklung der 
Stadt, der Verwaltung und ihrer Einrichtungen. Lebensquali-
tät, Nachhaltigkeit und Offenheit für Menschen, unabhängig 
von Herkunft oder Religion, sind uns sehr wichtig.

Das Aufgabengebiet umfassen schwerpunktmäßig:
• Übernahme der Bauherrenfunktion im Straßen-, Tief- 

und Brückenbau;
• Projektleitung bei kleineren Vorhaben im Straßen-, Tief- 

und Brückenbau inkl. Ausschreibung und Vergabe;
• Planung und Überwachung der Unterhaltung und In-

standhaltung sämtlicher Verkehrswege, Plätze und in-
genieurtechnischer Bauten;

• Abstimmungen mit externen und internen Beteiligten;
• Mitwirkung bei der Budgetplanung und -überwachung 

von Haushaltsmitteln im Bereich Tiefbau;
• Fördermittelakquise im Straßen-, Tief- und Brückenbau;
• Unterstützung bei der Weiterentwicklung von Prozes-

sen im Bereich Tiefbau unter anderem durch Einführung 
der Digitalisierung im Aufgabenbereich (elektronische 
Vorgangsbearbeitung).

Die genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche bzw. die 
Übertragung weiterer Arbeitsgebiete behalten wir uns vor.

Wir bieten:
• einen Arbeitsplatz in der modernen Verwaltung mit ei-

nem interessanten Aufgabenfeld;
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in einer Vollzeit-

stelle (39 Wochenstunden, bei Bedarf in Teilzeit) mit einem 
interessanten und abwechslungsreichen Tätigkeitsbereich;

• eine Vergütung nach der Entgeltordnung zum Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA), entspre-
chend der Qualifikation und Berufserfahrung
(Die individuelle Eingruppierung erfolgt nach Vorliegen 
der persönlichen Voraussetzungen.);

• ein motiviertes Team im Bereich Bau;
• betriebliche Altersvorsorge gemäß Tarifvertrag und ver-

mögenswirksame Leistungen;
• 30 Tage Urlaub + 2 arbeitsfreie Tage (Heiligabend und 

Silvester);
• Leistungsentgelt (LOB) und Jahressonderzahlung;
• betriebliches Gesundheitsmanagement, Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf / Pflege sowie
• vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten und alle weite-

ren Vorzüge des öffentlichen Dienstes.

Wir erwarten:
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung mit der Erweite-

rung zum Bautechniker (w/m/d) (vorzugsweise mit dem 
Schwerpunkt Baubetrieb Tiefbau), zur Fachkraft für 
Straßen- und Verkehrstechnik (w/m/d), zum Straßen-
bautechniker (w/m/d), zum Straßenbaumeister (w/m/d), 
zum Industriekaufmann (Schwerpunkt Baubetrieb Tief-
bau) (w/m/d) oder eine vergleichbare Ausbildung bzw. 
Qualifikation mit Kenntnissen im Tief- und Verkehrsan-
lagenbau, Infrastrukturplanung, Wasser- und Abfallwirt-
schaft;

• gutes bau- und gebäudetechnisches Verständnis;
• gültige Fahrerlaubnis der Klasse B;
• Bereitschaft zu Fortbildungen bei Nichtvorliegen der 

Kenntnisse und Fähigkeiten;

• sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise, bei Bedarf 
außerhalb der regulären Dienstzeit;

• Durchsetzungsfähigkeit, Teamfähigkeit und Organisati-
onsgeschick;

• Hohes Engagement sowie die Fähigkeit, Entscheidun-
gen zu treffen und diese kompetent zu kommunizieren;

• Sehr gute IT-Kenntnisse im Umgang mit Standardsoft-
ware (insbesondere MS Word und Excel).

• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise sowie
• gepflegte Umgangsformen sowie freundliches und si-

cheres Auftreten im Kontakt mit den Bürgern (m/w/d) 
sowie den Kollegen (m/w/d).

Wünschenswert sind:
• Berufserfahrungen im Bereich des Tief- und Straßenbaus;
• Berufserfahrungen im öffentlichen Dienst bei einer 

Kommunalverwaltung, insbesondere im o. g. Bereich;
• Kenntnisse und Erfahrungen im Vertrags-, Honorar- und 

Vergaberecht, insbesondere der HOAI, VOB, VOL;
• Kenntnisse im Bereich Verwaltungs-, Kommunal- und 

Zuwendungsrechts, Haushalts-, Bau-, Straßen- und Bun-
desfernstraßenrecht des Landes Sachsen-Anhalt;

• Anwenderkenntnisse mit AVA- und CAD- Anwendun-
gen sowie branchenüblicher Software sowie

• Strategisches Denken im Bereich Digitalisierung.

Für uns ist die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter selbst-
verständlich. Begrüßt werden Bewerbungen von Menschen un-
abhängig von deren kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Re-
ligion, der sexuellen Identität oder der sexuellen Orientierung. 
Personen mit Schwerbehinderung oder gleichgestellte Personen 
werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre voll-
ständigen und aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 31.03.2024 unter Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermins an:

Stadt Zörbig
Personalverwaltung

Markt 12
06780 Zörbig

oder alternativ per E-Mail an bewerbung@stadt-zoerbig.de

Bei einer Bewerbung per Mail können nur Anlagen berück-
sichtigt werden, die als pdf- oder jpg-Datei übersandt werden.
Für Anfragen stehen Ihnen Frau Brandl 
(Mail: franziska.brandl@stadt-zoerbig.de, Tel.: 034956/60-
213) sowie Frau Hofert (bewerbung@stadt-zoerbig.de,  
Tel.: 034956/60-102) gern zur Verfügung.
Auswahlentscheidungen erfolgen im Rahmen der gesetzli-
chen Bestimmungen.
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eine Eingangs-
bestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.

Der Bewerbung ist die unter dem Link
https://www.stadt-zoerbig.de/de/stellenausschreibungen/
aktuelle-ausschreibungen.html
bereitgestellte Datenschutzinformation für Bewerber aus-
gefüllt beizufügen.
Bewerbungen, die bis zum 31.05.2024 nicht beantwortet 
werden, gelten als abgelehnt.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister
Stadt Zörbig
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Senioren- und Behindertengruppe Salzfurtkapelle/Wadendorf - Januar 2024
Für unser Seniorentref-
fen am 30. Januar hat-
ten wir uns wieder ein 
besonderes Rahmenpro-
gramm vorgenommen.

Nach der Begrüßung aller Teilnehmer 
und dabei insbesondere der neu Hinzu-
gekommenen wurden unsere Geburts-
tagskinder des Monats mit einem klei-
nen Präsent geehrt.
Besonders freute uns der Kurzbesuch 
des Bürgermeisters der Stadt Zörbig, 
Herr Matthias Egert, welcher die ver-
sammelte Runde über verschiedene 
zukünftig geplante Aktivitäten und 
Baumaßnahmen in den Orten Salzfurt-
kapelle und Wadendorf informierte 
und für Anfragen auch anschließend 
noch zur Verfügung stand. Für die be-
sondere Wertschätzung der Arbeit im 
Bereich der Seniorenarbeit sagen wir 

Danke und hoffen auch weiterhin auf 
eine aktive Unterstützung seitens der 
Stadt Zörbig, des Ortsbürgermeisters 
Salzfurtkapelle/Wadendorf sowie der 
Mitglieder des Stadtrates.
Neben dem üblichen Kaffeenachmittag 
hatten wir uns als besonderen thema-
tischen Vortrag noch den Pflegedienst 
Liebmann GmbH aus Sandersdorf-Breh-
na, OT Zscherndorf, eingeladen. Hier 
stand uns die Geschäftsführerin, Frau 
Astrid Schindler, mit umfangreichen 
Ausführungen zur häuslichen Kran-
ken- und Altenpflege zur Verfügung. 
Schwerpunkt Ihres Vortrages lag auf 
dem gesamten Bereich der ambulanten 
häuslichen Pflege.
Hierbei wurden der Umfang von Pflege-
leistungen im Bereich der Tagespflege, 
der Verhinderungspflege, der Intensiv-
pflege sowie der ambulanten Kranken- 

und Altenpflege erläutert. Der Antrags- 
und Behördendschungel ist für viele 
Ältere kaum zu durchschauen und so 
bleiben so manche Möglichkeiten der 
unterstützenden Hilfe ungenutzt. Aber 
auch hier kann ein Pflegedienst Hilfe-
stellungen geben und begleitend tätig 
werden, um jedem die ihm zustehen-
den Leistungen zukommen zulassen.
Die Hilfeleistungen können aber eben-
so im Bereich der Dienstleistungen für 
Haus, Hof und Garten liegen. Sei es das 
Rasen mähen, bei der Baumpflege, re-
novieren, streichen, Reparaturen im 
und am Haus. Lassen Sie sich einfach 
mal beraten. Vielleicht kann es auch für 
Sie eine Hilfestellung zur Bewältigung 
der Dinge des alltäglichen Lebens sein.

gez. Klaus Pahl
Seniorenbeauftragter

Frühjahrsputz in Stumsdorf
Der Ortschaftsrat lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger von Stumsdorf zur Verschö-
nerung des Ortes zum Frühjahrsputz 
am 23.03.2024 ein. Gerade vor dem 
kommenden Osterfest möchten wir un-
seren Ort vom Winterschmutz befreien 
und den Grundstein für ein schönes 
Frühjahr legen. Treffpunkt ist 9.00 Uhr 
am alten Feuerwehrgeräte haus. Mitzu-
bringen sind Besen, Schippe, Harke und 
gute Laune, denn nach fleißiger Arbeit 
gibt es einen kleinen Imbiss. Bitte auch 
die Helferausweise für die Kinder mit-
bringen.

Im Namen des Ortschaftsrates
Heino Reinpold

Frühlingserwachen im Heimatverein Großzöberitz
Die Frauen des Heimatvereines waren sich 
einig, dass man schon jetzt ein bisschen 
Frühling ins Haus holen kann und trafen 
sich zum Gestalten von Blumenschalen.
Jeder hatte sich ein Gefäß mitgebracht und 
von alten Porzellandosen, Milchkännchen 
und getöpferten Schalen war alles dabei.
Nachdem das fermentierte Gemüse, 
welches wir vor 2 Wochen angesetzt 
hatten, verkostet war, ging es an das 
Gestalten der Schalen. Vorgetriebene 
Frühlingsblumenzwiebeln, wie Hyazin-

then und Narzissen wurden mit Moos 
in die Gefäße gesetzt und dann alles 
dekoriert. Da waren der Fantasie keine 
Grenzen gesetzt. Mit Zweigen, Ästen, 
Zapfen, Schleifen und sogar Knöpfen 
entstanden wunderschöne Schalen.
Es hat allen viel Spaß gemacht und es 
war ein gelungener Abend. Zuhause 
wird sich jeder gern daran erinnern, 
wenn er sein Kunstwerk betrachtet.

gez. Wildgrube
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Strahlende Kinderaugen und ausgelassene Stimmung bei den jüngsten Faschingsliebhabern 
in der Mehrzweckhalle in Salzfurtkapelle

Wer am 21. Januar diesen Jahres zum 
Kinderfasching in der Faschingshoch-
burg der Stadt Zörbig zugegen war, 
dem dürfte um die Fortsetzung der Tra-
dition der 5. Jahreszeit in unserer Stadt 
nicht Bange werden.
Der Salzfurther Faschingsclub hatte 
eingeladen und die Besucher kamen in 
großer Anzahl, so dass die Mehrzweck-
halle mit über 170 Kindern, Eltern und 
Großeltern bestens gefüllt war.
Nach dem Vorbild der großen Narren 
marschierten sodann das Prinzenpaar des 
diesjährigen Kinderfasching in Persona 
von Pauline und Theo durch die Besu-
cherreihen zur Bühne, gefolgt von dem 
Prinzenpaar der erwachsenen Narren Jo-
sefine und Max. Pauline und Theo kom-
men aus der Ortschaft Zörbig und waren 
natürlich sehr aufgeregt vor großem Pu-
blikum eine Hauptrolle übernehmen zu 
können. Sie machten ihren Auftritt als 
Prinzenpaar zum Erlebnis aller Gäste.
Unter großem Beifall erfolgte der Ein-
marsch, die offizielle Begrüßung und 
die Vorstellung der Prinzenpaare. Im 
Anschluss kamen mit den Jumpies wah-
re Wirbelwinde auf die Bühne und 
brachten die Gäste schon ordentlich in 
Stimmung.
Diesem tollen Auftritt folgten die Dan-
cing Teens mit ihrem orientalisch ge-
prägten Programm und animierten die 
kleinen Faschingsfreunde so sehr, dass 
diese kaum noch stillhalten konnten.

Ja, es ist schon sehr bewundernswert, 
was der Nachwuchs bei vielen Übungs-
stunden in seiner Freizeit unter Anlei-
tung der nunmehr erwachsenen Tän-
zerinnen Alexandra und Keesha erlernt 
haben und mit viel Herzblut auf die 
Bühne brachten.
Nun kam der Einsatz des beliebten 
Clowns Franky aus Wittenberg mit 
Zaubereien, Tanzeinlagen und Luft-
ballonmodellieren. Damit traf er in 
gewohnter Weise das Interesse aller 
Kinder, die bis zum Ende der Veran-
staltung ausgelassen tanzten und sich 
amüsierten.
Ein wunderschöner Nachmittag für alle 
Anwesenden, den ihnen der Salzfurther 
Faschingsclub ermöglichte. Seit Jahren 
unterstützen auch äußerst freundliche 

und fleißige Helferinnen beim Kuchen 
backen und am Kuchenstand. Eben-
falls seit Jahren aktiv dabei das Team 
des Partyservice Trocha, welche für die 
Bewirtung mit Getränken und Speisen 
verantwortlich zeichnen.
Bleibt zu hoffen, dass wegen der 
notwendigen und geplanten Sanie-
rungs- und Ausbaumaßnahmen an der 
Mehrzweckhalle in den folgenden Jah-
ren immer pünktlich zum Beginn der 
nächsten Faschingssaison alle Arbeiten 
erledigt sind und somit jedes Jahr stim-
mungsvolle Veranstaltungen für die 
großen und kleinen Narren stattfinden 
können.

Andreas Voss
Besucher der Veranstaltung

Seniorenfasching in Großzöberitz

Das erste Mal überhaupt haben wir 
hier in Großzöberitz einen Seniorenfa-
sching veranstaltet. Am Dienstag, den 
13.02.2024 war es dann so weit. Der 

Raum wurde geschmückt und die Se-
nioren dazu herzlich eingeladen. Man-
che kamen mit Hütchen und manche 
in Kostümen. Bei Pfannkuchen, herz-

haften Schnittchen und natürlich auch 
zu diesen und jenen Getränk hatten 
wir alle zusammen einen schönen Fa-
schingsnachmittag. Zur gemütlichen 
Stimmung sorgte wieder Seppi mit 
seinen Akkordeon. Viele Lieder waren 
bekannt und wurden aus vollen Herzen 
mitgesungen.
Leider sind doch so manche unserer Se-
nioren der Einladung nicht gefolgt, was 
ich sehr schade finde. Deshalb danke 
ich all denen, die immer kommen, egal 
was für ein Wetter es ist. Wir hatten viel 
Spaß und vielleicht überlegt es sich doch 
noch jemand, das nächste Mal vorbei zu-
schauen. Wir sind doch alle Großzöberit-
zer. Wir freuen uns auf jeden!
Nicht vergessen möchte ich die fleißi-
gen Helfer vom Heimatverein, DANKE 
euch allen.

gez. Adelheid Reiche
Ortsbürgermeisterin

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Die Karnevalszeit in Salzfurtkapelle

Auch in diesem Jahr ging es wieder heiß 
her zur Faschingszeit in Salzfurtkapelle. 
Nicht nur zu den Veranstaltungen, son-
dern auch bereits im Vorfeld. Innerhalb 
von 12 Stunden waren fast alle Karten 
für die beiden geplanten Veranstaltun-
gen vergriffen. Nach kurzer Rückspra-
che mit den Mitgliedern und den Mit-
wirkenden, dem DJ-Team Scheibe und 
der Maik und dem Partyservice Trocha 
stand für uns fest, wir machen eine 
dritte Veranstaltung. Anfang Januar 
war es dann so weit, der Startschuss für 
den Aufbau in der Mehrzweckhalle in 
Salzfurtkapelle erfolgte. An mehreren 
Abenden machten viele helfende Hän-
de aus der Mehrzweckhalle einen Fest-
saal. Zur Generalprobe bekamen alle 
Mitglieder des Salzfurther Faschings-
club einen ersten Eindruck von unserem 
diesjährigen Programm und waren der 
Meinung „Das wird dieses Jahr wieder 
eine super Sache“.
Dann war es so weit, die erste Abend-
veranstaltung stand an, alle waren 
aufgeregt wie jedes Jahr. Selbst bei 
Mitwirkenden mit über 20-jähriger 
Bühnenerfahrung war die Aufregung 
spürbar. Aber alles klappte und es hat-
ten alle einen schönen Abend. Zum Ver-
schnaufen gab es aber keine Zeit, den 
am nächsten Morgen stand Aufräumen 
auf dem Programm und der Kinderfa-
sching am Nachmittag.
Den folgenden Freitag und Sonnabend 
durften wir wieder mit vielen Gästen 
unsere beiden nächsten Abendveran-
staltung erleben und feiern. Sonntag 
begannen wir dann mit dem großen 
Aufräumen. Nach vier Tagen war es 
endlich geschafft, jetzt konnte wieder 
Sport getrieben werden.
Auch wenn die Faschingszeit in unserer 
Mehrzweckhalle zu Ende war, ein Ende 
für die Karnevalisten war noch nicht in 
Sicht. Die Straßenumzüge in Sanders-
dorf und Halle standen auf dem Plan. 

Wagenaufbau und vorbereiten des 
Wurfmaterials. Aber auch hier konn-
te danke der Erfahrungen der letzten 
Jahre unser Umzugswagen in einen vor-
zeigbaren Zustand gebracht werden.
Aschermittwoch – Die Karnevalszeit ist 
jetzt offiziell vorbei. Wir gehen aber 
schon in die Planung für die nächste 
Session und würden uns freuen, wieder 
so viele Gäste begrüßen zu dürfen.
Vielen Dank an alle Unterstützer, wel-
ches es unseren Gästen und uns ermög-
lichen so viele tolle Tage zu erleben.

Wir möchten aber hier auch mal danke 
sagen an die Anwohner an der Mehr-
zweckhalle, welche seit vielen Jahren 
über mehrere Wochen die Aktivitäten 
und manchmal auch die zu laute Musik 
ertragen und damit vielen Faschings-
freunden eine schöne Session ermögli-
chen.

Im Namen des Vorstandes
Frank Vogel
Präsident des Salzfurther Faschingsclub 
e.V.

Einladung zur Gewässerschau 2024
Der Unterhaltungsverband „Taube-Landgraben“ lädt zu den 
Gewässerschauen für das Jahr 2024 ein. Die Schauen werden an 
folgenden Tagen durchgeführt, der Beginn ist jeweils 08.30 Uhr.
15.04.2024 Schaubezirk Aken, Köthen und Osternienburger 

Land
Treffpunkt: Rathaus Aken

16.04.2024 Schaubezirk Groß Rosenburg, Bernburg, Calbe 
und Nienburg
Treffpunkt: Bürgerbüro Groß Rosenburg

17.04.2024 Schaubezirk Dessau, Südliches Anhalt und Rag-
uhn-Jeßnitz
Treffpunkt: Parkplatz vor dem Schloss Mosigkau.

Die Teilnahme ist für alle interessierten Bürger möglich. Die 
Beförderung muss selbst abgesichert werden.

Zur Information der Schaukommission werden Sie gebeten, 
eventuelle Schauschwerpunkte schriftlich (Grundweg 83, 
39218 Schönebeck) oder per E-Mail
(uhv.taube-landgraben@t-online.de) bis zum 05.04.2024 an 
die Geschäftsstelle in Schönebeck zu melden.

gez. Baukuß
Verbandsvorsteher
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„IB regional – Wir für Sie vor Ort“

Auf dem Weg zu Digitalisierung gibt es viele Optionen!

In der heutigen digitalen Welt sind 
Unternehmen und Freiberufler mehr 
denn je gefordert, sich an einen 
rasch voranschreitenden technolo-
gischen Wandel anzupassen. Dafür 
braucht es eine tragfähige Idee und 
eine passgenaue Finanzierung. Die 
Investitionsbank Sachsen-Anhalt (IB) 
ermöglicht Finanzierungen mit dem 
IB-Digitalisierungsdarlehen „Sachsen-
Anhalt MUT“. Damit werden KMU 
sowie Freiberufler von 10.000 bis max. 
1,5 Mio. Euro bei der Finanzierung von 
Wirtschaftsgütern, Personalkosten, 

Projektausgaben sowie Fremdleistun-
gen unterstützt.
Das IB-Digitalisierungsdarlehen kann 
mit einer Laufzeit von bis zu 10 Jahren 
und einem Zinssatz von 1,95 % p. a. 
beantragt werden. Die Darlehensprü-
fung erfolgt nach dem Prinzip der 
Wettbewerbsneutralität.

Informationen dazu und mehr zum 
Sprechtag im Haus der Wirtschaft!
Am ersten Donnerstag im Monat bie-
tet die Investitionsbank Sachsen-An-
halt im Rahmen des Sprechtages im 

Haus der Wirtschaft eine kostenfreie 
und umfassende Beratung zu Förder- 
und Finanzierungsmöglichkeiten für 
Unternehmen, Existenzgründer und 
Kommunen an. Eine vorherige tele-
fonische Anmeldung über die EWG 
Anhalt-Bitterfeld ist notwendig!

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Tel.: 03494 6579 125
Mail: info@ewg-anhalt-bitterfeld.de
Adresse: 
Andresenstraße 1a, 
06766 Bitterfeld-Wolfen

„MDR Sachsen-Anhalt heute“ goes to Heimatmuseum im Schloss Zörbig

Medialer Besuch in der dritten Januarwoche

Im Rahmen seiner Reihe „Hei-
matmuseen im Land Sachsen-
Anhalt“ wurde unser imposan-
tes, vor nicht allzu langer Zeit 
(fast) frisch saniertes Museum 
in den medialen Blickpunkt 
gesetzt. Und durch Tom Weiß, 
Leiter KulturQuadrat Schloss 
Zörbig, in wie immer unauf-
geregter und angenehmer 
Art und Weise vorgestellt. Das 
dreiköpfige Kamera-Team um 
MDR-Reporter Stefan Hellem 
suchte das Museum für die 
entsprechenden Dreharbeiten 
am Dienstag, den 16.01.2024 
auf und schon zwei Tage spä-
ter waren wir auf (dreiminüti-
ger) Sendung. Untermalt von 
absolut passender Musik war 
es ein, wenn auch viel zu kur-
zer, Fernsehgenuss.
Doch wie kam es eigentlich 
dazu, mag sich vielleicht so 
mancher gefragt haben. War 
man doch mehr oder weniger über-
rascht von der Ankündigung via sozialer 
Medien wie Facebook und Whatsapp.
Tom Weiß kann dazu Näheres berich-
ten: „Der MDR hat mich angerufen und 
gefragt, ob sie den Beitrag machen dür-
fen. Das war ein Telefonat mit groben 
Eckpunkten und dann kamen sie zum 

Dreh.“ Auf redaktionelle Nachfrage, 
wie sie auf unser Schloss gekommen 
sind, vermutet er: „Also ich denke, die 
haben unterschiedliche Museen ange-
schaut und dann für sich entschieden, 
welche sie kontaktieren. Wir waren ja 
schon ab und an beim MDR [zu sehen, 
Anm. d. Red.]. Dadurch sind wir in den 

Datenbanken auch präsent. 
Ich vermute, dass wir so in der 
Liste gelandet sind, aber ganz 
genau wissen wir es nicht.“
Stefan Hellem und seinem 
Team wurde von Tom Weiß 
allerhand im Schloss gezeigt, 
auch mitunter wertvolle Schät-
ze auf dem kleinen und dem 
großen Schlossdachboden. 
Dabei haben sie sich über die 
wechselvolle Geschichte des 
Ortes und die weitere geplan-
te Ausrichtung des Museums 
wie etwa Ausstellungen zu 
thematischen Schwerpunkten 
und zudem die Anschaffung 
weiteren benötigten Mobiliars 
sowie Technik kurz und kom-
pakt aufklären lassen.
Apropos: „MDR Sachsen-An-
halt heute“ liefert Nachrich-
ten aus Politik, Wirtschaft, 
Wissenschaft, Kultur und 
Sport aus dem Bundesland.

Claudia Egert
unter dankbarer Mitwirkung von Tom 
Weiß und Kerstin Nöhring (Collage)

Fotoquelle: Tom Weiß, Kerstin Nöhring, 
Matthias Egert
Quelle: mdr.de

wittich.de/geburtstag

Geburtstag – Bedanken Sie sich mit einer Anzeige!



„Stadt Zörbig | Zörbiger Bote“ Nr. 3/2024- 12 -

Alle Veranstaltungen in dem Zörbiger Stadtgebiet auf einen Blick für März und April 2024

Datum Veranstaltung
Freitag, 01.03.2024 Kabarett auf dem Gut Mößlitz (leider AUSVERKAUFT)
Sonntag, 03.03.2024 Frühlingskonzert im Schloss ab 16:00 Uhr im KulturQuadrat Schloss Zörbig
Mittwoch, 13.03.2024 Seniorennachmittag in Stumsdorf ab 14:00 Uhr in dem Bürger- und Vereinsraum in Stumsdorf
Freitag, 15.03.2024 Vortrag von Oliver Behre „Kulturgeschichte der Menschheit ab 19:00 Uhr im KulturQuadrat 

Schloss Zörbig;
Irischer Abend auf dem Gut Mößlitz (leider AUSVERKAUFT)

Samstag, 23.03.2024 Ausstellungseröffnung „Thomas Selle“ ab 14:00 Uhr in dem KulturQuadrat Schloss Zörbig
Sonntag, 24.03.2024 Ostern im Schloss von 10:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag, 28.03.2024 Osterfeuer ab 18:00 Uhr in Cösitz
Samstag, 30.03.2024 Osterfeuer in Göttnitz ab 17:30 Uhr am Dorfteich in Göttnitz und

Osterfeuer ab 17:00 Uhr an der Feuerwehr in Zörbig und
Osterfeuer ab 17:00 Uhr in der Feuerwehr Stumsdorf

Dienstag, 30.04.2024 Walpurgisnacht auf dem Gut Mößlitz

Änderungen vorbehalten, alle weiteren kirchlichen Veranstaltungen finden Sie auf Seite 15.

23.03.2024 Ausstellungseröffnung „425 Jahre 
Thomas Selle – Von Zörbig bis Hamburg“
Der frühbarocke Kom-
ponist und Kirchen-
musiker Thomas Selle 
wuchs in Zörbig, ei-
nem Ackerstädtchen 
nicht unweit von Bit-
terfeld-Wolfen, auf. 
Noch als Jugendlicher 
verzieht er nach Leip-
zig und singt dort im 
Thomanerchor mit.
Er studiert, arbeitet als 
Rektor in Norddeutsch-
land und schließlich 
– mit 42 Jahren – wird 
er zum Kirchenmusik-
direktorin Hamburg 
berufen.
In diesem Jahr jährt sich 
Selles Geburtstag zum 
425. Mal, der Anlass 
sich mit ihm und sei-
nem Werk noch einmal 
näher zu beschäftigen. 
Konzerte des Ensembles The Muses‘ Fellows in Zörbig, Leipzig 
und Hamburg würdigen vor allem sein musikalisches Schaf-
fen. Begleitend dazu zeigen das KulturQuadrat Schloss Zör-
big sowie das KomponistenQuartier Hamburg eine Ausstel-
lung, die sich Selles Biografie aus verschiedenen Perspektiven 
annähert.
Neben einem Exkurs zur Musikgeschichte seiner Heimatstadt 
wird sein Netzwerk, sowie sein Wirken auf die Kirchenmusik 
Hamburgs beleuchtet. Abgerundet wird dies mit einem ex-
klusiven Einblick in historische Notenhandschriften, wie die 
Zörbiger Stimmbücher und die Salzwedler Handschrift Selles.
Die Eröffnung der Ausstellung wird begleitet vom Zörbiger 
Flötenconsort.
23.03.2024 | 14 Uhr | KulturQuadrat Schloß Zörbig | Museum

Portrait von Thomas Selle nach ei-
nem Kupferstich, 1635 (KulturQuad-
rat Schloss Zörbig)

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!

KULTURGESCHICHTE DER MENSCHHEIT

EIN VORTRAG VON OLIVER BEHRE 
15.03.20024 | 19 UHR

KULTURQUADRAT SCHLOß ZÖRBIG
VICTOR BLÜTHGEN SAAL
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Berufsberatung

Die Berufsberatung im Erwerbsleben 
unterstützt Beschäftigte bei der Ent-
scheidung für eine berufliche Verände-
rung.
Im Rahmen der offenen Sprechstun-
de bietet die Berufsberaterin Kathrin 
König Interessierten ohne Voranmel-
dung die Möglichkeit einer Beratung 
an, beispielsweise zu folgenden The-
men:
• berufliche Neu- und Umorientie-

rung,
• Qualifizierung und berufliche Wei-

terbildung,
• Bildungsberatung, Studium und Ar-

beitsmarkt,
• Wiedereinstieg ins Berufsleben,
• Selbstständigkeit.
Wer kann dieses Angebot nutzen?
Alle Personen, die Fragen zum Arbeits-
markt haben und eine Beratung wün-
schen, z. B.:
• Arbeitnehmer/innen, die sich be-

ruflich neu oder umorientieren 
möchten.

• Personen, die den Berufseinstieg 
planen (z.B. Auszubildende und 
Studierende kurz vor ihrem Ab-
schluss).

• Arbeitnehmer/innen, die nach ei-
ner Auszeit (z.B. Elternzeit oder 

Pflege eines Angehörigen) wieder 
ins Berufsleben zurückkehren wol-
len.

• Personen, die ihren Schul- oder Be-
rufsabschluss nachholen möchten.

• Berufstätige, die sich weiterbilden 
oder beruflich aufsteigen möchten.

Was dürfen Interessierte erwarten?
• persönliche Beratung
• Interessen- und Stärkenanalyse 

(Was kann ich? Was möchte ich?)
• Orientierung bei der Arbeits-, Aus-

bildungs- und Studiensuche (Was 
passt zu mir?)

• Bildungsberatung, zu Ausbildung 
und Beruf, Aufstiegsfortbildung, 
Studium und Arbeitsmarkt

• Beratung zu Qualifizierungen, be-
ruflicher Weiterbildung und zur 
Aufnahme einer Selbstständigkeit

• Unterstützung beim Thema Verein-
barkeit von Familie und Beruf

• Tipps zur Gestaltung von Bewer-
bungen und Gesprächen usw.

Am Donnerstag, den 14.03.2024, ist die 
Berufsberatung im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit von 14:00 bis 17:00 Uhr 
im Victor-Blüthgen-Saal, Am Schloss 10, in 
Zörbig.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Nr. 3/2024
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Einladung
Wir möchten unsere Senioren und 
Behinderten von Stumsdorf und 
Werben für den 13.03.2024 (Mitt-
woch) ab 14.30 Uhr ins Bürgerhaus 
- Stumsdorf neben dem Kindergar-
ten zu Kaffee und Kuchen herzlichst 
einladen.

Dr. Kerstin Schierer
Senioren- und Behindertenbeirat 
Zörbig
für Stumsdorf/Werben

Verkehrsteilnehmer- 
schulung
Die nächste Verkehrsteilnehmer-
schulung findet am 6. März um 
17.00 Uhr im Feuerwehrobjekt in 
Zörbig statt.
Es schult wie immer die KVW Kö-
then.

gez. Walter

OOsstteerrnn iimm SScchhlloossssOstern im Schloss
1100 -- 1166 UUhhrr iimm SScchhlloossss10 - 16 Uhr im Schloss

2244.. MMäärrzz 2200224424. März 2024

SSStttrriicckkccaafféé ((KKaaffffeeeeee,,
KKuuuccchheenn,, ggeemmeeiinnssaammmeeess

SSttrriiicckkeenn))

Strickcafé (Kaffee,
Kuchen, gemeinsames

Stricken)

FFrrrrrüüüüüüüühhhhsscchhoopppppppeeennFrühschoppen

KKKKKKKKKiinnnnnddeeeeeeerrppppprroooooooooogggggggggggrrrrrrraaaaaammmmmmmmmmmmmmmmm
uuuuu......aaaaaaaaa..

OOOOOOOOOOOsssssssssssttttttttttteeeeeeerrrrrrreeeeeeiiiiiieeeerrrrrrssssssssssuuuucccccccccchhhhheeeeeennnnn aaaaaaaaauuuuuuffffffffff
dddddddeeeeemmmmmmm SSSSSSSccccccchhlllooooooooooooossssssssssssssssggeeeeelllääääääääääännnndddddddeeeeeee

SSSSSSSSttttrrrrrreeeeeeiiccccccchhhhheeelllzzoooooooooooooo

Kinderprogramm
u.a.

Ostereiersuchen auf
dem Schlossgelände

Streichelzoo

MMuuussseeuummssffüühhrruunnngggeennMuseumsführungen
Ab 8.00 Uhr großes Hähnekrähen im

Turmhof mit dem:

Rassegeflügelzuchtverein Zörbig e.V.

Anzeige(n)
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Kirchliche Nachrichten des Ev. Pfarramtes Zörbig
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Ge-
kreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier! (Markus 16,6)

Liebe Leser:innen,
worauf freuen Sie sich? Sicher nicht darüber, Jahr um Jahr äl-
ter zu werden, wenn man schon ein bestimmtes Alter erreicht 
hat! Denn was soll mit zunehmendem Alter denn schon bes-
ser werden und noch kommen?
Für viele sind es die Kinder und Enkelkinder, die dann zur 
Freude werden. Sie zu begleiten, für sie da zu sein, bedeutet 
Glück und Freude. Oft jedenfalls! Darum ist Ostern auch ein 
Fest für die Familie.
Die Kinder und Enkelkinder zeigen uns, wie neues Leben er-
blüht. Und dass das Leben weitergeht, auch wenn wir alle 
älter werden und irgendwann auf den Tod zugehen.
Doch auch für uns als Einzelne gilt die Verheißung auf ein 
neues Leben. Wie genau das aussehen wird, wissen wir noch 
nicht. Doch das Leben ist nicht mit dem Tod vorbei, sondern 
mündet in die Auferstehung und ein neues Leben bei Gott. 
Das ist die christliche Botschaft des Osterfestes.
Zuletzt ist es auch ein Frühlingsfest. Die Natur wird neu – und 
mit ihr wir alle, die Teil von ihr sind!
Ich wünsche Ihnen eine frohe und gute Osterzeit!
Bleiben Sie behütet und zuversichtlich

Ihr Pfr. Oliver Behre

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen  
im März und April 2024

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 10.03. um 09.00 Uhr in Großzöberitz
Sonntag, 17.03. um 09.00 Uhr in Stumsdorf
Sonntag, 17.03. um 10.30 Uhr in Zörbig mit 

Kindergottesdienst
Palmsonntag, 24.03. um 09.00 Uhr in Glebitzsch

Palmsonntag, 24.03. um 10.15 Uhr in Spören
Gründonnerstag, 
28.03.

um 09.30 Uhr im Caritas-Pflegeheim 
Ökumenischer Gottes-
dienst mit Agapemahl

Gründonnerstag, 
28.03.

um 18.00 Uhr im Pfarrhaus Zörbig Ti-
schabendmahl mit ge-
meinsamen Abendessen

Karfreitag, 29.03. um 10.00 Uhr Kirchenwanderung und 
Kreuzweg in Stumsdorf

Karfreitag, 29.03. um 11.30 Uhr Kirchenwanderung 
und Kreuzweg in Wer-
ben mit Mittagsimbiss

Karfreitag, 29.03. um 14.00 Uhr Kirchenwanderung 
und Kreuzweg in Rieda

Karfreitag, 29.03. um 15.00 Uhr Kirchenwanderung 
und Kreuzweg in 
Schrenz mit Kaffee

Ostersonntag, 31.03. um 07.00 Uhr in Spören 
Ostermorgenandacht 
mit den Bläsern

Ostersonntag, 31.03. um 08.00 Uhr in Zörbig Ostermorgen-
gottesdienst mit Früh-
stück

Ostersonntag, 31.03. um 08.30 Uhr in Löberitz 
Ostermorgengottes-
dienst mit Frühstück

Ostersonntag, 31.03. um 09.00 Uhr in Quetz Osterandacht 
mit Frühstück

Ostermontag, 01.04. um 09.00 Uhr in Werben 
mit Abendmahl

Ostermontag, 01.04. um 10.30 Uhr in Köckern mit Abend-
mahl und anschl. Kir-
chenkaffee

Sonntag, 07.04. um 10.30 Uhr in Zörbig
Sonntag, 07.04. um 14.00 Uhr in Göttnitz
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Glockensanierung in Zörbig
Inzwischen wurde die Glockensanierung in Zörbig abgeschlos-
sen und es erfolgte die Wiedereinweihung der Glocken im 
Adventskonzert am 10.12.2023. Die Kirchengemeinde dankt 
sehr herzlich allen Spenderinnen und Spendern, die mit zahl-
reichen Zuwendungen diese Maßnahme über zuletzt 40.000.-€ 
möglich gemacht haben. Wir wollen uns in der nächsten Zeit 
noch einmal persönlich in einem Anschreiben bei allen uns 
namentlich bekannten Spender:innen bedanken.

Die Kar- und Osterzeit in Zörbig und Umgebung
Gründonnerstagsandachten, Kirchenwanderung am Karfrei-
tag und Ostergottesdienste mit Frühstück
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten und Veranstal-
tungen in der Kar- und Osterzeit in unseren Kirchen.
Am Gründonnerstag feiern wir im Caritas-Pflegeheim um 
09.30 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst mit Agapemahl. 
Am Gründonnerstagabend findet dann ein Tischabendmahl 
mit gemeinsamen Abendessen im Pfarrhaus Zörbig um 18.00 
Uhr statt. Wir bitten alle, die dabei sein wollen, um einen 
kleinen Beitrag in Form von Naturalien (belegte Brote, Wurst, 
Käse, kleine Salate etc.).
Am Freitag laden wir wieder zu einer Kirchenwanderung 
ein. Diesmal in umgekehrter Reihenfolge als im letzten Jahr: 
Stumsdorf um 10.00 Uhr – Werben um 11.30 Uhr mit Mittags-
imbiss – Rieda um 14.00 Uhr und Schrenz um 15.00 Uhr mit 
Abschlussandacht und Kaffee.
Am Ostersonntag feiern wir einen Frühgottesdienst um 
07.00 Uhr in Spören mit den Bläsern. In Zörbig ist der Gottes-
dienst am Ostermorgen um 08.00 Uhr in der Kirche mit an-
schließendem Frühstück im Pfarrhaus. In Löberitz feiern wir 
um 08.30 Uhr mit anschließendem Frühstück und in Quetz 
laden wir um 09.00 Uhr zur Osterandacht mit Frühstück ein.

Am Ostermontag findet um 09.00 Uhr Gottesdienst in Wer-
ben und um 10.30 Uhr Gottesdienst in Köckern statt.

Unsere Kreise und Veranstaltungen
Der Seniorenkreis Zörbig trifft sich wieder am Montag, den 
04.03. und 02.04. um 14.00 Uhr.
Der Seniorenkreis Löberitz trifft sich am Dienstag, den 05.03. 
und 03.04. um 14.00 Uhr.
Der Handarbeitskreis Zörbig trifft sich am Donnerstag, den 
07.03. und 04.04. um 15.00 Uhr.
Dienstags findet das beliebte Café am Dienstag in der Zeit 
zwischen 10-13 Uhr statt.
Wir laden herzlich zur Marktzeit in Zörbig in das Pfarrhaus 
Zörbig ein.
Die Gottesdienste und Andachten in den Senioreneinrichtun-
gen finden folgendermaßen statt:
Caritas-Pflegeheim am 13.03. und 10.04. um 09.30 Uhr
Diakonie-Zörbig am 13.03. und 10.04. um 10.30 Uhr
Villa Kamille in Stumsdorf am 13.03. und 10.04. um 11.30 Uhr.
Die Konfirmanden treffen sich nach Plan.
Der Ökumenische Gebetskreis in unserem Pfarrbereich trifft 
sich 25.03. um 19.30 Uhr in Rieda.

Kontakt
Ev. Gemeindebüro und Verwaltung der kirchl. Friedhöfe, 
Topfmarkt 1 in Zörbig. Geöffnet: Dienstag und Donnerstag 
8-12 Uhr. (Telefon: 034956- 20304 / 
Email: info@ev-kirche-zoerbig.de.
Sie erreichen Pfr. Oliver Behre unter der 
Email oliver.behre@ev-kirche-zoerbig.de oder der Telefon-
nummer 034956-23761.

Pfr. Oliver Behre, Zörbig

Anzeige(n)
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3. Sitzung des Stadtrates der Stadt Zörbig

Sitzungstermin: Mittwoch, 20.03.2024, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Gebäude der FF Zörbig Feuerwehrstr. 7, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtange-
legenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Vertrag zum Umgang mit Fund- und Verwahrtieren

Vorlage: 2024-VO-0021
TOP 9.2: Aufstellungsbeschluss der Abrundungssatzung Nr. 

6 „Zeschdorfer Straße“ im OT Quetzdölsdorf
Vorlage: 2024-VO-0024

TOP 9.3: Grundsatzbeschluss zur Beschaffung eines Geräte-
wagens „Logistik“ (GW-L)
Vorlage: 2024-VO-0028

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
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TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 
gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtange-
legenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Personalangelegenheiten
TOP 17: Sonstige Angelegenheiten
TOP 18: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 19: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung

Öffentlicher Teil:
TOP 20: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 21: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 22: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Tagesordnung

2. Sitzung des Bildungs-, Ordnungs-, Sozial-,  
Sport-, Kultur- und Umweltausschusses

Sitzungstermin: Montag, 11.03.2024, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
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Öffentlicher Teil:
TOP 19: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 20: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 21: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Tagesordnung

3. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin: Mittwoch, 13.03.2024, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtange-
legenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Vertrag zum Umgang mit Fund- und Verwahrtieren

Vorlage: 2024-VO-0021
TOP 9.2: Grundsatzbeschluss zur Beschaffung eines Geräte-

wagens „Logistik“ (GW-L)
Vorlage: 2024-VO-0028

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtange-
legenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Personalangelegenheiten
TOP 17: Sonstige Angelegenheiten
TOP 18: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 19: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung

Öffentlicher Teil:
TOP 20: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 21: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 22: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

TOP 6: Einwohnerfragestunde
TOP 7: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 8: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 8.1: Vertrag zum Umgang mit Fund- und Verwahrtieren

Vorlage: 2024-VO-0021
TOP 8.2: Grundsatzbeschluss zur Beschaffung eines Geräte-

wagens „Logistik“ (GW-L)
Vorlage: 2024-VO-0028

TOP 9: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 10: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 11: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 12: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 13: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung

Öffentlicher Teil:
TOP 14:
TOP 15:

Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung Be-
kanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse

TOP 16: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Tagesordnung

2. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 12.03.2024, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtange-
legenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Aufstellungsbeschluss der Abrundungssatzung Nr. 

6 „Zeschdorfer Straße“ im OT Quetzdölsdorf
Vorlage: 2024-VO-0024

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtange-
legenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Sonstige Angelegenheiten
TOP 17: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 18: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
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Stadt Zörbig
Der Stadtwahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung

über die Möglichkeit der Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Kommunalwahlen (Kreistag, Stadtrat und Ortschaftsräte) in der Stadt Zörbig am 09. Juni 2024

1. Das Wählerverzeichnis zu den o.g. Kommunalwahlen 
(Wahlen zum Kreistag des Landkreises Anhalt-Bitter-
feld, dem Stadtrat der Stadt Zörbig und der Ortschafts-
räte der Ortschaften Cösitz, Göttnitz, Großzöberitz, 
Löberitz, Quetzdölsdorf, Salzfurtkapelle, Schortewitz, 
Schrenz, Spören, Stumsdorf und Zörbig) am 9. Juni 2024 
für die Wahlbezirke der Stadt Zörbig, liegt gemäß § 18 
Abs. 2 KWG LSA (Kommunalwahlgesetz für das Land 
Sachsen-Anhalt, in der zurzeit geltenden Fassung) in 
der Zeit vom

21. Mai 2024 bis zum 24. Mai 2024
im Pass- und Meldewesen in der Stadtverwaltung der 
Stadt Zörbig (Markt 12, 06780 Zörbig) zur jedermanns 
Einsicht folgendermaßen aus:
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr,
Mittwoch 09:00 Uhr – 12:00 Uhr,
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr 

und
Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Die Barrierefreiheit ist am Hintereingang der Stadtver-
waltung gewährleistet (Zugang über Hohe Straße). Die 
Möglichkeit der Einsichtnahme endet am 24. Mai 2024, 
12:00 Uhr.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich.
Jede wahlberechtigte Person hat das Recht, Einsicht in 
das Wählerverzeichnis zu nehmen und die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten zu überprüfen. Sofern 
eine wahlberechtigte Person die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Ein Recht zur Überprüfung der Daten 
anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im 
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Der Tag der Ge-
burt ist bei der Einsichtnahme nicht lesbar.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat (§ 4 Abs. 1 KWG LSA).

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann gemäß § 19 KWG LSA innerhalb der mögli-
chen Frist zur Einsichtnahme, spätestens bis 24. Mai 2024, 
12:00 Uhr, bei der Stadt Zörbig, Markt 12, 06780 Zörbig 
(FB1 - Pass- und Meldewesen), persönlich oder per Mail 
an: wahlen@stadt-zoerbig.de, einen Antrag auf Berich-
tigung des Wählerverzeichnisses stellen. Der Antrag ist 
schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift, 
persönlich oder durch eine bevollmächtigte Person zu 
stellen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offen-
kundig sind, hat die antragsstellende Person die erfor-
derlichen Beweismittel beizubringen.
Nach dem 24. Mai 2024, 12:00 Uhr, ist ein Antrag nicht 
mehr zulässig.

3. Wahlberechtigte Personen, die in das Wählerverzeichnis ein-
getragen sind, erhalten bis spätestens bis zum 19. Mai 2024 
eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss das Wählerverzeich-
nis einsehen und gegebenenfalls einen Antrag auf Be-
richtigung des Wählerverzeichnisses spätestens bis zum 
24. Mai 2024, 12:00 Uhr, stellen, um nicht Gefahr zu lau-
fen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl seines Wahl-
gebietes durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbe-
zirk des Wahlgebietes oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1. eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberech-

tigte Person (gemäß § 22 Abs. 1 KWO LSA),
5.2. eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl-

berechtigte Person (gemäß § 22 Abs. 2 KWO LSA),
a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden 

die Antragsfrist auf Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses (bis zum 24. Mai 2024) versäumt hat, das 
gilt hinsichtlich der Kreiswahl auch, wenn sie den An-
trag nach § 15 Abs. 4 KWO LSA erteilte Wahlrechts-
bescheinigung entschuldbar erst nach Ablauf der 
Antragsfrist vorlegt,

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfristen entstanden ist.

Bei verbundenen Wahlen gilt der Wahlscheinantrag für 
alle Wahlen, für die der Antragsteller wahlberechtigt ist.

5.3. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen wahlberechtigten Personen bis Freitag, 07. 
Juni 2024, 18:00 Uhr, bei dem Pass- und Meldewesen im 
Rathaus der Stadt Zörbig (per Fax: 034956/60111 oder 
per Mail an: wahlen@stadt-zoerbig.de) schriftlich oder 
mündlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch 
durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder 
durch sonstige dokumentierbare elektronische Über-
mittlung als gewahrt. Eine telefonische Antragstellung 
ist unzulässig. Eine behinderte wahlberechtigte Person 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. § 47 KWO LSA gilt entsprechend.
Der Antragsteller muss Familiennamen, Vornamen, Ge-
burtsdatum und eine Wohnanschrift (Straße, Hausnum-
mer, Postleitzahl, Ort) angeben.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist.
Bei verbundenen Wahlen gilt der Wahlscheinantrag für 
jede Wahl, für die der Antragsteller wahlberechtigt ist.
Wahlscheine können bis zum 07. Juni 2024, 18:00 Uhr, 
erteilt/beantragt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtig-
te Personen können aus den unter 5.2 angegebenen Grün-
den (§ 22 Abs. 2 KWO LSA) den Antrag auf einen Wahlschein 
noch bis zum Wahltag (09.06.2024), 15:00 Uhr stellen.
Gleiches gilt, wenn die wahlberechtigte Person schriftlich 
erklärt, wegen einer plötzlichen Erkrankung das Wahllo-
kal nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkei-
ten aufsuchen zu können.
Verspätet eingegangene schriftliche Anträge, können 
nicht berücksichtigt werden und verlorene Wahlschein-
anträge werden nicht ersetzt.
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6. Mit Abgabe des Wahlscheinantrages erhält die wahlbe-
rechtigte Person mit dem Wahlschein, soweit sich aus dem 
Wahlscheinantrag nicht ergibt, ob die wahlberechtigte 
Person vor einem Wahlvorstand wählen will, zugleich:
- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, für die er 

wahlberechtigt ist,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahl-

brief zurückzusenden ist, versehenen Wahlbriefum-
schlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Finden gleichzeitig mehrere Wahlen statt erhält die wahl-
berechtigte Person für jede Wahl, für die sie wahlberech-
tigt ist, einen Stimmzettel, einen Wahlumschlag und ei-
nen Wahlbriefumschlag.
Wahlberechtigte Personen können diese Unterlagen 
nachträglich bis spätestens am Wahltag (09. Juni 2024), 
15:00 Uhr anfordern.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für eine andere Person ist nur im Falle einer plötzlichen 
Erkrankung zulässig, wenn die Empfangsberechtigung 
durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird und die 
Unterlagen der wahlberechtigten Person nicht mehr 
rechtzeitig auf dem Postweg übersandt oder amtlich 
überbracht werden können.
Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe (bei 
persönlicher Abholung der Wahlunterlagen an Ort und 
Stelle) oder durch Briefwahl wählen.

Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag 
mit den Briefwahlunterlagen so rechtzeitig bei der je-
weils darauf angegebenen Anschrift abgeben oder an 
diese versenden, dass er dort spätestens am Wahltag (09. 
Juni 2024) bis 18:00 Uhr eingeht.
Nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt 
wird, sind dem Merkblatt zur Briefwahl, das mit den 
Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entnehmen.
Werden der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
persönlich bei der Stadt beantragt, besteht die Möglich-
keit, die Wahl an Ort und Stelle im Rathaus an nachfol-
gend genannten Zeiten durchzuführen:
27.05.2024 - 31.05.2024
Montag von 9:00 - 12:00 Uhr,
Dienstag von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 

und
Donnerstag von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr.
03.06.2024 – 07.06.2024
Montag von 9:00 - 12:00 Uhr,
Dienstag von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr,
Donnerstag von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 

und
Freitag von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr.

Zörbig, den 5. März 2024

gez. Nico Hofert
Stadtwahlleiter
der Stadt Zörbig

Stadt Zörbig
Der Stadtwahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung der 1. Sitzung des Stadtwahlausschusses der Stadt Zörbig  
für die Kommunalwahlen am 09. Juni 2024

Gemäß § 5 Abs. 3 KWO LSA gebe ich bekannt, dass der Stadt-
wahlausschuss für die Wahlen zum Stadtrat und für die Ort-
schaftsräte der Ortschaften Cösitz, Göttnitz, Großzöberitz, Lö-
beritz, Quetzdölsdorf, Salzfurtkapelle, Schortewitz, Schrenz, 
Spören, Stumsdorf und Zörbig zu seiner ersten öffentlichen 
Sitzung einberufen wird. Die Sitzung findet am Mittwoch, 
den 03.04.2024, um 15:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses der 
Stadt Zörbig, Markt 12, 06780 Zörbig statt.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 01 Eröffnung und Begrüßung
TOP 02 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
TOP 03 Verpflichtung der Beisitzer zur unparteiischen 

Wahrnehmung
TOP 04 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-

ge zur Wahl des Stadtrates am 09.06.2024 in der 
Stadt Zörbig

TOP 05 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Ortschaftsrates am 09.06.2024 in 
der Ortschaft Cösitz

TOP 06 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Ortschaftsrates am 09.06.2024 in 
der Ortschaft Göttnitz

TOP 07 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Ortschaftsrates am 09.06.2024 in 
der Ortschaft Großzöberitz

TOP 08 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Ortschaftsrates am 09.06.2024 in 
der Ortschaft Löberitz

TOP 09 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Ortschaftsrates am 09.06.2024 in 
der Ortschaft Quetzdölsdorf

TOP 10 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Ortschaftsrates am 09.06.2024 in 
der Ortschaft Salzfurtkapelle

TOP 11 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Ortschaftsrates am 09.06.2024 in 
der Ortschaft Schortewitz

TOP 12 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Ortschaftsrates am 09.06.2024 in 
der Ortschaft Schrenz

TOP 13 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Ortschaftsrates am 09.06.2024 in 
der Ortschaft Spören

TOP 14 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Ortschaftsrates am 09.06.2024 in 
der Ortschaft Stumsdorf

TOP 15 Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Ortschaftsrates am 09.06.2024 in 
der Ortschaft Zörbig

TOP 16 Schließung der Sitzung

Ich weise darauf hin, dass der Wahlausschuss gemäß § 10 Abs. 3 
KWG LSA nur dann beschlussfähig ist, wenn außer dem Wahl-
leiter oder seinem Stellvertreter mindestens zwei Beisitzer 
oder ihre Stellvertreter anwesend sind.
Die Sitzung ist öffentlich und für jedermann zugänglich.

gez. Nico Hofert
Stadtwahlleiter
der Stadt Zörbig


